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Kreisliga Herren Gruppe 1

RSV Achtum II : SV Teutonia Sorsum IV 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den RSV Achtum II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Suckert / Simon nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des RSV Achtum II im Match der Kreisliga Herren Gruppe
1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SV Teutonia Sorsum IV, welches eine 7:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:35) quittieren musste. Matchwinner war an diesem
Tag Ralf Simon, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:5.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 3:1-Erfolg von Suckert / Simon gegen Salland / Stoll ging
nur der erste Satz verloren. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Briem / Kraft und
Bartlakowski / Schwarze, ehe sich die Spieler des RSV Achtum II mit 3:2 durchsetzen konnten. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Bodenburg / Baule war für Balkhoff / Schmalbruch letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Es war ein langes Spiel, bis Rainer Briem seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jan
Schwarze quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als
solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Boris Kraft das Spiel gegen Julian
Bartlakowski noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gegen Hans Walter Bodenburg zeigte
Achim Balkhoff indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Nach eher keinem so guten Start in das
Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Ralph Suckert die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 3:0 gegen Michael Baule fand Ralf Simon von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Frank-Robert
Schmalbruch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ernst Stoll. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Es war ein langes Spiel, bis Rainer Briem seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Julian
Bartlakowski hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund
der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Enttäuscht über seine 2:3-
Niederlage gegen Jan Schwarze war wenig später Boris Kraft, obwohl er alles gegeben hatte.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Martin Salland war indessen der Gastgeber Achim Balkhoff,
ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine
Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Hans Walter Bodenburg konnte Ralph Suckert anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim 3:0-Sieg gelang es
Ralf Simon den Gastspieler Ernst Stoll in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Frank-Robert Schmalbruch konnte anschließend einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Michael Baule beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Suckert / Simon gelang es, Bartlakowski / Schwarze im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Damit war der 9. Punkt für den RSV Achtum II im Kasten.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den RSV Achtum II am 25.11.2022 gegen die
TTSG Hildesheim (SG) II erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Teutonia Sorsum IV erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:7. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 RSV Achtum II

Doppel: Suckert / Simon 2:0, Briem / Kraft 1:0, Balkhoff / Schmalbruch 0:1 
Einzel: R. Briem 0:2, B. Kraft 0:2, A. Balkhoff 2:0, R. Suckert 1:1, R. Simon 2:0, F. Schmalbruch 1:1 

 SV Teutonia Sorsum IV
Doppel: Bartlakowski / Schwarze 0:2, Salland / Stoll 0:1, Bodenburg / Baule 1:0 
Einzel: J. Bartlakowski 2:0, J. Schwarze 2:0, M. Salland 0:2, H. Bodenburg 1:1, E. Stoll 1:1, M. Baule
0:2


